
Unabhängigkeit vom
Elektrizitätswerk –
machbar und sinnvoll?
19. März 2018, Frutigen, Daniel Klauser



Fragen
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• Wohin bewegen sich die Strompreismodelle der Elektrizitätswerke und wie 
wirkt sich dies auf den Strompreis für KMU aus?

• Wie kann ein KMU unabhängiger werden vom Stromversorger und dessen 
Preispolitik?

• Wie viel Autarkie und Eigenversorgungsgrad ist realistisch?

• Warum sind Gewerbebetriebe prädestiniert für den Eigenverbrauch von 
Solarstrom?



Crash-Kurs Strompreise
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Aufteilung
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Aufteilung der Stromkosten

5

Wichtigste Messgrössen Monopol / Markt

Netznutzung Grundgebühr / Messgebühr 
Verbrauch [kWh]
Leistungsspitze [kW/Monat]
Blindenergie [kVarh]

Monopol

Energie Verbrauch [kWh] Monopol bis 100 MWh/Jahr
Marktzugang ab 100 MWh/Jahr

Abgaben Verbrauch [kWh] KEV / Gewässerschutz (Bund)
Abgaben Gemeinde



Aufteilung der Stromkosten
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Daten: https://www.strompreis.elcom.admin.ch/



Aufteilung der Netzkosten
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Daten: https://www.strompreis.elcom.admin.ch/



Aufteilung der Stromkosten (ohne Abgaben)
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Daten: https://www.strompreis.elcom.admin.ch/



Energiepreise Strombörse für die Schweiz (swissix)
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100 €/MWh = 11.70 Rp./kWh
50 €/MWh =   5.85 Rp./kWh
25 €/MWh =   2.93 Rp./kWh Quelle: https://www.epexspot.com



Strompreisvergleich
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Quelle: https://www.strompreis.elcom.admin.ch/



Entwicklung Strompreismodelle
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Einflussfaktoren
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Strommarktöffnung
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3.3.2018

tagblatt.ch



Gesetzliche Rahmenbedingungen Netztarife
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Grundsatz: 
• Im Mittel über alle Kunden einer Spannungsebene müssen 30% der Netzkosten gemäss Energiebezug

verrechnet werden und 70% gemäss monatlicher Höchstleistung (Art. 16 StromVV) 

Einschränkungen:
• Auf Niederspannung bis zu einem Jahresverbrauch von 50 MWh müssen mindestens 70% der Netzkosten 

gemäss Energiebezug (Rp./kWh) verrechnet werden. (Art. 18 Abs. 1 StromVV)

• (neu ab 1.1.18): Keine gesonderten Tarife für Eigenverbraucher Bei Anschlussleistung bis 30 kVA 
(Art. 18 Abs 2 StromVV)

Aufweichung der Einschränkung:
• (neu ab 1.1.18): Netzbetreiber können den Endverbrauchern andere Tarifmodelle zur Auswahl stellen 

(Art. 18 Abs 3 StromVV)



Fixkosten

Kostenstruktur Verteilnetz
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Menge

Kosten

Variable Kosten



Trend Flat rate
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Stromnetz: Trend Leistungstarife
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Bei der Revision der Stromgesetzgebung 
ist daher darauf hinzuwirken, dass die 
Netzkosten (primär) mittels einer 
leistungsbezogenen Komponente 
erwirtschaftet werden.



Netztarife: Trend Flat Rate
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Quelle: srf.ch



Strompreis-Unabhängigkeit
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SystemaufbauSystemaufbau



Stromfluss

21



Eigenverbrauchsgrad
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Autarkiegrad
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Bilanz
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Weshalb optimieren?
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5 Rp./kWh

20 Rp./kWh

12 Rp./kWh



Optimierungsmöglichkeiten
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Quelle: VESE, Handbuch Optimierung Eigenverbrauch



Eigenverbrauchsoptimierung
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Quelle: VESE, Handbuch Optimierung Eigenverbrauch



Optimierungsmöglichkeiten
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Quelle: VESE, Handbuch Optimierung Eigenverbrauch



Peak Shaving
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Quelle: energy-seeds.org/



Steuerung
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SEL Server

Eigenverbrauchsoptimierung und Peak-Shaving mit 
intelligentem, selbstlernenden Lastmanagement

Messdaten loggen und übermitteln

Steuerungs-Grundlage:
• Echtzeit Bilanzdaten
• Produktionsprognosen aufgrund SRF Meteo

Wetterdaten
• Verbrauchsprognose aufgrund Messdaten 

Hardware & Software
• Industrie PC
• Betriebssystem: Linux Kernel 4.0+
• Software: Java



Eigenverbrauchsgemeinschaften
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Das Team hinter der Lösung für Energiepioniere
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Team

Von links:

Thomas Bühlmann Projektleitung / Ausführung
Jürg Grossen Gründer & VRP
Tobias Stahel Geschäftsführer
Daniel Klauser Leiter Entwicklung
Simon Weber Software-Entwicklung

Unterstützt durch:

Pascal Amiet Software-Entwicklung
Markus Marty Verkauf
Clemens Högger Verkauf
Mario Rubin Projektleiter
Jacqueline Bischhausen Backoffice



Eigenverbrauchsgemeinschaft: 
Wenn das Gebäude zum Kraftwerk wird
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• Das Solarpotential von Gebäuden soll im Rahmen der 
Energiestrategie 2050 besser genutzt werden. 

• Mit dem Modell der Eigenverbrauchsgemeinschaft 
wird dieses Ziel realisierbar.

• Energiepioniere machen Ihre Gebäude zu Kraftwerken 
und nutzen Ihren Solarstrom gemeinsam mit den 
Nutzern im eigenen Gebäude.

• Energiepioniere ersetzen Atomstrom und fossile 
Energie durch Solarstrom und leistet damit einen 
wichtigen Beitrag zur Energiewende.



Gesetzliche Grundlagen
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• EVG ist ab 1.1.2018 möglich und in der 
Energieverordnung gesetzlich geregelt.

• Min. 10% Eigenproduktionsleistung (vgl. Anschluss)

• Parzellenübergreifende EVG ist möglich (Areale)

• EVG hat nur einen Netzanschluss. Die interne Messung 
und Verrechnung des Stroms erfolgt privat.

• Lieferung von Bilanzzähler-Daten (und 
Produktionszähler-Daten) durch EW ist vorgeschrieben

• Bei Mietliegenschaften darf die Stromversorgung durch 
die EVG nicht teurer sein als jene durch das EW. 
(Unklarer Gesetzestext: Mitarbeit beim BFE-Leitfaden)

• Produktionsmessung ist für jede PV-Anlage erforderlich



Platzeinsparung
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MFH Elektroverteilung konventionell MFH Elektroverteilung EVG/SEL 



Einsparungen Netzerschliessung
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Objekt Olympiastrasse, Frutigen

Ursprüngliche Planung:

• ohne PVA

• 4 einzelne
Hausanschlüsse

• Anschlussleistung 340A

• Anschlusskosten 68’400.-

80 A80 A 80 A80 A 100 A



Einsparungen Netzerschliessung
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Objekt Olympiastrasse, Frutigen

Ausführung:

• mit 4 PVA
• 1 Netzanschluss
• Anschlussleistung 125A
• Anschlusskosten 26’260.-
• Ersparnis 42’140.-

125 A / 86 kW



Fragen?
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Backup
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Wir machen Sie zum Pionier der Energiewende

Smart Energy Link 
macht Solarstrom 
in Eigen-
verbrauchs-
gemeinschaften 
nutzbar: einfach, 
wirtschaftlich und 
ökologisch.
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Die Lösung

1. Messen
2. Steuern
3. Abrechnen



Tarife Energie (ohne Marktzugang)
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1. Jahr 

2. Folgejahre



Tarife Netznutzung
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BD=Benutzungsdauer
Wie lange muss ich mit 
meiner Maximalleistung 
Stromverbrauch, bis ich 
meinen Jahresverbrauch
verbraucht habe.

>100 MWh

20 – 100 MWh 




